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Was wollen wir erreichen?

� Den beiden Kantonen Nidwalden und 

Obwalden ist es wichtig, Fachpersonen aus 

dem Gesundheitsbereich in Bezug auf 

interprofessionelle Zusammenarbeit zu 

sensibilisieren und zu stärken. 
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Die Referate
Interprofessionalität 

= Lernen, gemeinsam 

besser zu werden 

mit Dr. Beat Sottas

Interprofessionalität: 

Möglichkeiten, 

Grenzen und konkrete 

Praxisbeispiele 

mit Dr. Regula Ruflin
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Gemeinsam auf dem Weg#

«Wie sind wir mit dem Thema:

interprofessionelle Zusammenarbeit unterwegs?»
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„Das Mädchen mit den Seesternen“

Jeder Beitrag, so gering er auch erscheinen mag, 

ist wichtig und wertvoll.

Ein Mann ging an einem stürmischen Tag am Strand 

entlang. Nach einer Weile begegnete er einem 

kleinen Mädchen, das am Wasser stand. 

„Was machst du da?“, fragte der Mann.

„Ich rette Seesterne“, sagte das Mädchen. „Wenn 

das Meer unruhig ist, dann stranden sie. Sie 

brauchen jemanden, der sie ins Wasser zurückwirft, 

sonst sterben sie.“

Der Mann lächelte. „Nett von dir, dass du das 

machst“, sagte er. „Aber in diesem Meer gibt es 

Tausende von Seesternen. Ob du jetzt einen oder 

zwei zurückwirfst, macht doch keinen Unterschied.“

Die Kleine griff nach einem Seestern, der vor ihren 

Füssen ans Ufer gespült worden war. Sie hob ihn auf 

und warf ihn, so weit sie konnte, ins Meer zurück.

Sie sah den Mann an, lächelte und sagte. „Für den 

einen macht es schon einen Unterschied.“
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Quelle: Stamm 1

25. Januar 2017

Kantonsspital Obwalden


